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Für die Tour haben sich Daniela Teuscher, Sandy Fäh und Pascal Troillet angemeldet. 
Die Wetterprognose versprach einmal mehr etwas Regen. 
Bei trockenem Wetter stiegen wir am Samstag zur Cab. De-J’A Neuve auf. Kaum angekommen begann der 
Regen. In der urchigen Hütte planen wir die Tour auf die Tour Noir wie es im Programm ausgeschrieben 
war. Morgens um 6:00h nieselte es leicht, als wir im dunkeln Richtung Gletscher zogen. In der Dunkelheit 
und im Nebel stiegen wir etwas zu hoch, sahen aber den Fehler als sich der Nebel kurz lichtete. Mit der 
Höhe ist der Regen nun in leichten Schneefall übergegangen. Hier entschieden wir uns für die Besteigung 
des Grande Lui anstelle der Tour Noir. 
Wir stiegen weiter über den Gletscher in den Pass welcher sich links vom Grand Lui zeigte. Erst wendeten 
wir uns links auf den Gipfel. Mussten dann aber feststellen, dass der Grande Lui weiter rechts steht. Mit 
einer kurzen Traverse auf dem Gletscher stiegen wir nun zum Grande Lui auf. Kurz konnten wir die Aiguilles 
Dorées  bestaunen, bevor wieder Nebel die Sicht behinderte. Auf dem nun folgenden Abstieg war der 
Schnee- und unterhalb 3000m der Regen unser Begleiter bis La Fouly. 
Für den Tourenbericht der Tourenleiter Martin Hefti. 
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